
REINHARD STREIBEL  

Was haben 15 Jahre Demenz  
& Migration gebracht?
Rück- und Ausblicke mit subjektiven 
Einschätzungen

HELGA SCHNEIDER-SCHELTE 

Aktiv für älter werdende Menschen 
mit Migrationshintergrund
Das Internetportal www.demenz-und-
migration.de und andere Projekte  
zur Unterstützung kultursensibler Pflege
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Die nächste Ausgabe von  
pflegen:    Demenz erscheint  
im September 2018 zum Thema  
Hygiene
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DETLEF RÜSING

Der kulturelle Hintergrund  
spielt immer eine Rolle
Multikulturelle Teams bieten  
viele Chancen, müssen aber auch  
gefördert werden

DETLEF RÜSING INTERVIEWT  

MIRKO PELZER

Verschiedene Kulturen sind  
eine Bereicherung
Wie entwickelt und lebt man ein kultur-
sensibles Konzept in der Tagespflege?

Warum  sprechen  wir  keine   
gemeinsame  Sprache?
EINE PFLEGERIN BERICHTET

Einen gemeinsamen Weg finden, 
das ist das Beste 
EINE PFLEGERIN BERICHTET
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Zeitschrift für die professioneIIe PfIege von Personen mit Demenz

ZUM THEMA WISSEN
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Jeden Monat aktuelle Informationen. 
Jetzt kostenfrei abonnieren:https://www.friedrich- 
verlag.de/newsletter-anmeldung/

Friedrich  
Pflege-News



Alle in den Beiträgen genannten Namen von Betroffenen  

sind frei erfunden. Jegliche Ähnlichkeit oder Überein- 

stimmung mit tatsächlichen Personen wäre rein zufällig.

WISSEN FÜR DIE PRAXIS

Der Personzentrierte  
Ansatz in der Pflege  
von Demenzerkrankten 
Deutsch –  Englisch
Deutsch –  Französisch 
Deutsch –  Russisch

Die Hefte sind auch einzeln erhältlich,  
weitere Informationen auf S. 42.
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ULLA JOHR MENNIGMANN

Kunst als Brücke zum  
Verständnis
Ausdrucksmalen als therapeutischer 
Ansatz bei Menschen mit Demenz und 
Asylbewerbern 
DEMENZ UND KUNST 

OTTO INHESTER

Unser Lesetipp für Sie
Ch. Metzger: Neuroarchitektur
PRAKTIKER REZENSIEREN

ULRICH RÜSING

Mindestlohn = Mindestlohn?
Die Regelungen in der Pflege- 
branche – eine Übersicht
IHR RECHT

CHRISTIAN MÜLLER-HERGL

Beziehungsgestaltung  
in der Pflege von Menschen 
mit Demenz
Der neue Expertenstandard
NEUE KONZEPTE FÜR DIE PRAXIS
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ANNA HINDEMITH

Aus der Fremde, 
in der Fremde
Aussiedler und ihr Umgang 
mit der Versorgung von  
Angehörigen mit Demenz

NEŞE ÖZÇELIK, STEFAN WELBERS

Auf dem Weg zur interkultu-
rellen Öffnung der Pflege
Wie eine Kommune 
Versorgungsstrukturen für Menschen 
mit Migrationshintergrund entwickelt 

Heraus-
forderung 
Migration
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PRAXIS KONTEXT
MATERIAL


